LOHNVERTRAG

abgeschlossen zwischen dem Fachverband der Nahrungs- und Genussmittelindustrie

Osterreichs,

1030 Wien,

VERBAND DER FEINKOSTINDUSTRIE

Zaunergasse 1-3, und dem Osterreichischen Gewerkschaftsbund,

Gewerkschaft PRO-GE, 1020 Wien, Johann-Bohm-Platz 1.

a. Raumlich:

b. Fachlich:

c. Personlich:

l. Geltungsbereich
Fir die Bundeslander Wien, Niederdsterreich und Oberdsterreich.

Fur die Betriebe der Nahrungs- und Genussmittelindustrie, die sich mit
der Erzeugung von Fischmarinaden, Réaucherfischen, Fischkonserven,
Fischsalaten, Fischmayonnaisen, Gabelbissen und sonstigen Arten von
Fischverarbeitung hauptséchlich befassen.

Fur alle in den oben angefihrten Betrieben beschéftigten
Arbeitnehmerinnen, mit Ausnahme der Angestellten im Sinne des
Angestelltengesetzes und der kaufmannischen Lehrlinge.

Il. Lohnséatze

Die nachstehend angefiihrten Stundenléhne werden auf Basis einer 38,5-stlindigen
Arbeitswoche abgeschlossen.

Stundenlohn

€

1. Facharbeiterinnen 9,7081
2. Kraftfahrerinnen 9,1514
3. Arbeitnehmerinnen als Vorarbeiterinnen in der

Fischverarbeitung u. Gabelbissenerzeugung 8,3609
4. Angelernte Arbeitnehmerinnen 8,3415
5. Angelernte Arbeitnehmerinnen in der

Fischverarbeitung und Gabelbissenerzeugung 6,9393
6. Arbeitnehmerinnen bis zu einer Beschaftigung

von 3 Monaten 7,5964
7. Arbeitnehmerinnen bis zu einer Beschaftigung

von 3 Monaten in der Fischverarbeitung u.

Gabelbissenerzeugung 6,2894

Bisher bezahlte hdhere Lohne bleiben aufrecht.

Arbeitnehmerinnen, die bereits 3 Monate in einem fischverarbeitenden bzw.
gabelbissenerzeugenden Betrieb gearbeitet haben, sind in Kategorie 4 bzw. 5

einzustufen.



[ll. Dienstalterszulage

Nach einer mindestens 5-jahrigen Betriebszugehdorigkeit gebuhrt eine Dienstalterszulage.
Diese Dienstalterszulage ist als Zuschlag zum kollektivvertraglichen Wochengrundlohn zu
gewahren. Die HOhe der Dienstalterszulage bemisst sich je nach Dauer der Zugehdorigkeit

zum Betrieb wie folgt:

Stunde
Nach dem vollendeten 5. Dienstjahr .......ccccoooovvvvvvviiiinnnnnn. € 0,21
“ “ “ 10, % “ 0,31
“ “ “ 15, % “ 0,35
“ “ “ 20. Y “ 0,40
“ “ “ 25, “ 0,45

Die Dienstalterszulage ist in die Berechnungsbasis von Urlaubszuschuss und
Weihnachtsremuneration und Jubildumsgeld einzubeziehen. Sie ist weiters bei der

Berechnung von Zulagen, nicht jedoch von Zuschlagen, zu beriicksichtigen.

Soferne bereits betriebliche Regelungen solcherart bestehen, sind diese auf die

gegenstandliche Vereinbarung anzurechnen.

IV. Geltungsbeginn
Dieser Lohnvertrag tritt am 1. Méarz 2010 in Kraft.
Die Lohnerhdhung tritt bei Wochenléhnen mit 1. Marz 2010 in Kraft.

Wien, am 05. Marz 2010

FACHVERBAND DER NAHRUNGS- UND GENUSSMITTELINDUSTRIE

Obmann Geschéftsfiuhrer

GD KR DI Johann MARIHART Dr. Michael BLASS
VERBAND DER FEINKOSTINDUSTRIE

Obmann Geschéftsfuhrer

Adolf BRUGGER Dr. Michael BLASS

OSTERREICHISCHER GEWERKSCHAFTSBUND
GEWERKSCHAFT PRO-GE

Bundesvorsitzender Bundessekretar

Rainer WIMMER Manfred ANDERLE
Sekretar

Erwin A. KINSLECHNER



	VERBAND DER FEINKOSTINDUSTRIE
	Stundenlohn
	Wien, am 05. März 2010
	Rainer WIMMER Manfred ANDERLE



